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Die Chorjugend mit den Bretterwanzen singen & spielen!

Erwachsene                      12 EUR 
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre   6 EUR
Abendkasse             +2 EUR

Karten nur online auf Reservix.de
Einlass je 1h vor Vorstellungsbeginn / Freie Platzwahl

Musical

im Bürgersaal Hüttlingen
SO 10. März I 19 UHR
SA 9. März I 20 UHR

Die Chorfreunde Hüttlingen präsentieren

Karten gibt es auch im  

Rathaus und beim Touristik-Service 

Aalen – Kulthurapass für den Eintritt  

am Samstag oder Sonntag  

gültig
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Herausgeber 
Gemeinde Hüttlingen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der  
Gemeindeverwaltung Hüttlingen ist Bürgermeister Günter Ensle oder des-
sen Vertreter im Amt, für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag:
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon: 0 79 53/98 01-0, Telefax: 0 79 53/98 01-90

Gemeindeverwaltung Hüttlingen
Telefon: 0 73 61/97 78-0, Telefax: 0 73 61/7 12 20
E-Mail: gemeinde@huettlingen.de
Öffnungszeiten:
Montag  9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag  9.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  9.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  9.00 bis 12.00 Uhr

NACHRUF

Tief betroffen trauert die Gemeinde Hüttlingen um

Karl „Charly“ Berth
der am 7. Februar 2024 verstorben ist. 

Charly Berth war von Oktober 1972 bis Mai 2014 als Mitarbeiter im Bürgeramt und im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit tätig. Im Anschluss daran übte er im Rahmen eines geringfügigen Beschäf-
tigungsverhältnisses eine Tätigkeit im Bereich der Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit aus. 22 Jahre 
lang prägte er als Organisator den Hüttlinger Kleinkunstfrühling. Seine Toleranz und Weltoffenheit 
waren beispielgebend.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von Charly Berth. Diesen Abschied verbinden wir mit 
großer Wertschätzung und einem letzten Dank für seine Arbeit.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Günter Ensle, Bürgermeister

Nachruf

Die Gemeinde Hüttlingen und die Interessengemeinschaft Heimatmuseum trauern um

Franz Kopetschek
Franz Kopetschek trug maßgeblich zum Aufbau des Heimatmuseums bei. Die Einrichtung der 
Ostdeutschen Heimatstube, als Erinnerung an seine Heimat und Schicksalsgefährten, lag ihm 
sehr am Herzen. Durch sein Engagement wurden viele Exponate zugeführt. 
Er war 27 Jahre lang im Ausschuss tätig, davon 26 Jahre als Kassierer und 24 Jahre als Schrift-
führer. Darüber hinaus führte er die Museumsarchivierung ein und war bei sämtlichen Arbeits-
einsätzen dabei. 
Mit Franz Kopetschek verliert die Interessengemeinschaft ein sehr engagiertes, korrektes und 
zuverlässiges Mitglied. Er hat sich um das Heimatmuseum und damit für die Gemeinde Hütt-
lingen verdient gemacht. 
Wir werden ihn nie vergessen.
Für die Gemeinde     Interessengemeinschaft
Günter Ensle,     Heimatmuseum Niederalfingen
Bürgermeister     Inge Seibold, 1. Vorsitzende
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Herzliche Einladung zum

Kaffee- und  Kuchen-
Nachmittag

Der Förderverein Begegnungsstätte  
Seniorenzentrum Hüttlingen lädt am  

Mittwoch, 28. Februar 2024 ab 14.30 Uhr
zum geselligen Kaffee- und Kuchen-Nachmittag  

in die Begegnungsstätte ein.

Der Eintritt ist frei.

Förderverein Begegnungsstätte  
Seniorenzentrum Hüttlingen e.V.

2024 wird wieder eine kommunale Ferienbetreuung für  
jeweils eine Woche in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien 
in der Betreuung an der Alemannenschule, bei einer Min-
destteilnehmerzahl von sieben Kindern, angeboten. 
Die Betreuung in den Osterferien wird im Zeitraum vom 
02.04.2024 – 05.04.2024 und in den Pfingstferien im Zeit-
raum vom 21.05.2024 – 24.05.2024 für die Schüler/innen der 
Klassenstufen 1 – 4 angeboten.
Die Betreuung in den Sommerferien wird im Zeitraum vom 
02.09.2024 – 06.09.2024 angeboten, bitte beachten Sie hier-
für auch den nachfolgenden Hinweis. Die Schüler/innen, die 
im Schuljahr 2024/25 eingeschult werden, können das An-
gebot der Sommerferienbetreuung ebenfalls nutzen. Eben-
so diejenigen, die im Schuljahr 2024/25 in die 5. Klasse wech-
seln.
Buchbar ist immer nur die gesamte Woche, ganztags oder 
halbtags.
Näheres entnehmen Sie bitte den Anmeldeformularen.

Anmeldeschluss ist
• für die Osterferien am 25.02.2024
• für die Pfingstferien am 07.04.2024
• für die Sommerferien am 02.06.2024

Anmeldungen erfolgen ausschließlich online über die 
Homepage der Gemeinde Hüttlingen. 
Eine Anmeldung für die Osterferienbetreuung ist ab  
Freitag, 26.01.2024 online möglich. 
(https://www.huettlingen.de/gemeinde-buerger/betreu-
ung-und-bildung/kommunale-schulferienbetreuung) 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Hügler, Tel. 07361/9778-20 oder 
Frau Weker, Tel. 07361/9778-15.

Hinweis:
Falls die Osterferienbetreuung/die Pfingstferienbetreuung 
aufgrund zu geringer Anmeldezahlen nicht zustande kom-
men sollte, wird es einen Alternativtermin in den Sommer-
ferien geben.

2024Kommunale 
 Ferienbetreuung

Der Förderverein Begegnungsstätte Senioren-
zentrum Hüttlingen sucht für Samstag, 23. März 
2024 und Samstag, 11. Mai 2024 Hobbykünst-
lerinnen und -künstler, die jeweils von 10.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr ihre Kunst provisionsfrei in der 
Begegnungsstätte ausstellen und verkaufen 
möchten. 
Für Anfragen und Auskünfte zur Tischreservie-
rung bitte bei Ulrich Jankowski, E-Mail u.janko@
ccosaa.de melden. 
Der Förderverein freut sich schon heute auf zwei 
schöne Märkte mit vielfältigen Werken, die Au-
gen, Körper und Seele erfreuen und zum Stau-
nen und Mitnehmen verlocken. 
Die Hobbykünstlermärkte der Vergangenheit 
waren immer von Erfolg gekrönt und sehr be-
liebt, sowohl bei den Ausstellern und bei den 
Besucherinnen und Besuchern. 

Zwei Hobbykünstlermärkte  Zwei Hobbykünstlermärkte  
geplant: Ausstellerinnen und geplant: Ausstellerinnen und 

Aussteller gesuchtAussteller gesucht
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Wir laden Sie zum Mitmachen ein:  
Zeigen Sie uns doch, wo der Muffigel in 
diesem Jahr 1000 Jahre Hüttlingen feiert.
Am Ende der Aktion landet jede Einsendung (pro Einsen-
der/in ein Bild je Veranstaltung/Aktion) im Lostopf und es 
werden schöne Preise verlost.

Mitmachen ist ganz einfach:

Besuchen Sie eine der Hüttlinger Veranstaltungen oder 
Aktionen der Gemeinde oder Vereine im Jubiläumsjahr 
und machen Sie ein Foto von Ihrem Plüsch-Muffigel beim 
jeweiligen Fest.

Wir freuen uns über Ihre Mail an gemeinde@huettlingen.de 
unter Angabe von Name und Veranstaltung.

Mit der Einsendung stimmen Sie bzw. Eure Eltern (bei Min-
derjährigen) einer Veröffentlichung des Bildes samt  
Namen (ohne Adresse) zu.

Wir möchten Ihre Einsendungen im Jubiläums-Jahres-
rückblick der Gemeinde und auf der Homepage  
www.huettlingen.de in einer schönen Bildergalerie  
präsentieren und verewigen.

Noch keinen Muffigel zu Hause? Muffigel gibt es zu den 
regulären Öffnungszeiten beim Einwohnermeldeamt,
Zimmer 3 in zwei verschiedenen Ausführungen für je 5 Euro. 

Fotoaktion zum Mitmachen: Der Muffigel feiert

Die stellvertretende Bürgermeisterin Heidi Borbély überbrachte der 
Vesperkirche im Namen der Gemeinde Hüttlingen eine Spende über 
300 Euro. 

Diese war sehr willkommen, denn die Wasseralfinger Vesperkirche fi-
nanziert sich allein aus Spenden, dem Verkauf  von Essensgutscheinen, 
die auch verschenkt werden können und dem geringen Eigenbetrag 
der Gäste zum Mittagessen. 

Täglich, vier Wochen lang, bietet die Vesperkirche in der Magdalenen-
kirche Wasseralfingen ein Mittagessen in Gemeinschaft. 

Noch bis zum Sonntag, 3. März ist die Vesperkirche täglich von  
11.45 Uhr bis 14.30 Uhr geöffnet. v.l.n.r.: Bei der Spendenübergabe mit Helferinnen und Helfern der Vesperkirche: Klaus 

Warkus, Traudel Stark, Heidi Borbély, Traudl Ostertag, Loni Warkus, Hartwig Stark. 

Gemeinde Hüttlingen spendet für Wasseralfinger Vesperkirche
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Gemeinde Hüttlingen Ostalbkreis

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats am 09.06.2024
1.  Am Sonntag, dem 09.06.2024 findet die regelmäßige 

Wahl des Gemeinderats statt.
In der Gemeinde Hüttlingen sind dabei 14 Gemeinderäte auf 5 
Jahre zu wählen. Ein Wahlvorschlag darf höchstens so viele Be-
werber enthalten, wie Gemeinderäte zu wählen sind.
2.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für 

diese Wahl(en) frühestens am Tag nach dieser Bekannt-
machung und spätestens am 28.03.2024 bis 18.00 Uhr 
beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - 
Bürgermeisteramt, Schulstr. 10, 73460 Hüttlingen 
schriftlich einzureichen.

 Später eingehende Wahlvorschläge müssen zurückge-
wiesen werden (§ 18 Abs. 2 KomWO).

2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen und von 
nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigun-
gen eingereicht werden.

 Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl 
nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von 
Wahlvorschlägen ist nicht zulässig.

2.2  Zulässige Zahl der Bewerber
2.2.1  Gemeinden mit mehr als 5.000 Einwohnern und ohne 

unechte Teilortswahl 
 Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen (höchstens) 

so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu wäh-
len sind. Näheres s. Nr. 1.

 Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in meh-
rere Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3  Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Ver-

Sa., 24.02.2024  Ski-Jugendausfahrt, TSV Abt. Ski „Snow 
and Beach“

Sa., 24.02.2024  Jahreshauptversammlung, Kleintierzucht-
verein, Züchterheim 

Sa., 24.02.2024  Jahreshauptversammlung, Chorfreunde, 
Forum 

Fr.-Sa., 01.03. – Altpapiersammlung, Alemannenschule
02.03.2024  Lerngruppe 8a (Bringsammlung), 
 Parkplatz Maschinenring

Sa., 02.03.2024  Gottesdienstgestaltung, Musikverein, 
 Heilig-Kreuz-Kirche

Sa., 02.03.2024 Jahreshauptversammlung, Musikverein, 
Forum 

Sa., 02.03.2024  Schnittkurs Obstgehölze, Obst- und Garten-
bauverein, Hüttlingen, Buchwiesen

Fr., 08.03.2024  Vortrag: Weltfrauentag, VHS Ostalb, 
 Begegnungsstätte

Fr., 08.03.2024  Jahreshauptversammlung, Schwäbischer 
Albverein

Sa.-So., 09.03. – KULTHURA 2024: Musical „Mamma Mia“, 
10.03.2024  Chorfreunde, Bürgersaal

Sa., 09.03.2024  Skiausfahrt, Wahrt, TSV Abt. Ski „Snow 
and Beach“

So., 10.03.2024  Kleintierbörse, Kleintierzuchtverein, Züch-
terheim

So., 10.03.2024  Firmung, Kath. Kirchengemeinde, Heilig-
Kreuz-Kirche

Di., 12.03.2024  Jahreshauptversammlung, Gewerbe- und 
Handelsverein, Dorfschmiede Niederalfingen

Fr., 15.03.2024  Jahreshauptversammlung, Heimatliebe 
Niederalfingen, Gasthaus St. Josef

Fr., 15.03.2024  Mitgliederversammlung, Maschinenring 
Ostalb, Forum 

Sa., 16.03.2024  Kreisputzete

Sa., 16.03.2024  Altpapiersammlung, TSV Hüttlingen

Sa.-So., 16.03.– Starkbierfest, Musikverein, Bürgersaal
17.03.2024  

So., 17.03.2024  Solidaritätsessen, Kath. Kirchengemeinde, 
Kath. Gemeindehaus

Mi., 20.03.2024  KULTHURA 2024: Konstantin Wecker, 
Bürgersaal

Fr., 22.03.2024  Mitgliederversammlung, TSV Hüttlingen 

Fr., 22.03.2024  Jahreshauptversammlung, Verein der Gar-
tenfreunde, Kath. Gemeindehaus 

Sa., 23.03.2024  Kinderbedarfsbörse, Bürgersaal

Sa., 23.03.2024  Lange Einkaufsnacht bis 22.00 Uhr, Ge-
werbe- und Handelsverein, Hüttlinger 
Fachgeschäfte

Sa., 23.03.2024  Tischtennis-Players-Night, TSV Abt. Tisch-
tennis, TSV-Halle

Vom 25.03.2024 – 05.04.2024 sind Osterferien, das Kul-
tur- und Sportzentrum Limeshalle bleibt für den 
Übungsbetrieb geöffnet. 

Fr., 29.03.2024  Karfreitag-Rätschen im Museumsgarten, 
Heimatliebe Niederalfingen, Vogteigebäude

Sa., 30.03.2024  Osterbörse, Kleintierzuchtverein, Züchter-
heim 

• Veranstaltungen Februar/März 2024 •

Amtliche Bekanntmachungen
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sammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahl-
berechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer 
Versammlung der von diesen aus ihrer Mitte gewählten 
Vertreter ab 20. August 2023 in geheimer Abstimmung 
nach dem in der Satzung vorgesehenen Verfahren wäh-
len und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem 
Wahlvorschlag festlegen.

 Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereini-
gungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der 
im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten 
Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. 
August 2023 in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit 
der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

 Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Ge-
meinde.

2.3.1  Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahl-
vorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. ge-
meinsame Wahlvorschläge), können in getrennten Ver-
sammlungen der beteiligten Parteien und Wählerver- 
einigungen oder in einer gemeinsamen Versammlung 
gewählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wähler-
vereinigungen gelten entsprechend.

2.4  Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger 
der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet hat.

 Nicht wählbar sind Bürger,
 •  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;
 • die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen;

 •  Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem 
nicht wählbar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen 
Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Ent-
scheidung des Mitgliedstaates, dessen Staatsangehö-
rige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen.

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten
 •  den Namen der einreichenden Partei oder Wählerver-

einigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch diese. Wenn die einreichende Wählerver-
einigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag 
ein Kennwort enthalten;

 •  Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der 
Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber;

 •  bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörig-
keit angegeben werden.

 Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reise-
pass eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener 
Ordensname oder Künstlername angegeben werden.

 Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge auf-
geführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt 
sein; für keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vor-
geschlagen werden.

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für 
das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigten persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein. Besteht der Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, ge-
nügt die Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter die 
des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters.

2.7  Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeich-
nern der Niederschrift über die Bewerberaufstellung 
(Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) 
persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen.

2.8  Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wäh-
lervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Ver-
tretungsberechtigten jeder der beteiligten Gruppierun-
gen nach den für diese geltenden Vorschriften zu 
unterzeichnen (vgl. 2.6 und 2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 
5 KomWO).

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet 
sein 

 für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen, die im 
Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Un-
terstützungsunterschriften); 

 Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahl-
berechtigt sind (Unterstützungsunterschriften).

 Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahl-
vorschläge

 •  von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem 
zu wählenden Organ vertreten sind;

 •  von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen, die bisher schon 
in dem zu wählenden Organ vertreten sind, wenn der 
Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wähler-
vereinigung Gewählten unterschrieben ist, die dem 
Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvor-
schlags noch angehören.

2.9.1  Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtli-
chen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Form-
blätter werden auf Anforderung vom Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses oder wenn der Gemeinde-
wahlausschuss noch nicht gebildet ist, vom Bürger-
meister - Bürgermeisteramt , Schulstr. 10, 73460 Hütt-
lingen kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die 
Unterstützungsunterschriften dürfen nur die ausgegebe-
nen amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei der 
Anforderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung 
der einreichenden Partei oder Wählervereinigung bzw. 
das Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Diese 
Angaben werden von der ausgebenden Stelle im Kopf 
der Formblätter vermerkt. Ferner muss die Aufstellung 
der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder An-
hängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2  Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unter-
stützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt per-
sönlich und handschriftlich unterzeichnen; neben der 
Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Ge-
burt und Anschrift (Hauptwohnung) des Unterzeichners 
sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unions-
bürger als Unterzeichner, die nach § 26 Bundesmeldege-
setz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, müssen zu dem Formblatt 
den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Ver-
sicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 
Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die 
Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 
Abs.1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, 
müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeit-
raum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der 
Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwoh-
nung hatten. Wohnungslose Personen, die ihren ge-
wöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde bzw. Ortschaft 
haben und einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, 
müssen ihre Wahlberechtigung in geeigneter Weise 
nachweisen (§ 3b Abs. 2 KomWO); Nr. 3.3 gilt entspre-
chend.

2.9.3  Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für 
dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvor-
schläge für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unter-
schrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig 
(§ 14 Abs. 3 Nr. 4 KomWO).



Samstag, den 17. Februar 2024 Amtsblatt Hüttlingen Seite 7 - 7/2024

2.9.4  Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Be-
werber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhänger-
versammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete 
Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 5 KomWO).

2.9.5  Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend 
auch für gemeinsame Wahlvorschläge.

2.10  Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
 •  eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass 

er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt 
hat; die Zustimmungserklärung ist unwiderruflich;

 •  von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstatt-
liche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und 
Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung 
der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Her-
kunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit;

 •  Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in 
§ 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Be-
stimmungen des § 26 Bundesmeldegesetz von der 
Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister ein-
getragen sind, müssen in der v. g. eidesstattlichen Ver-
sicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor 
ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung 
aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten;

 •  eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstel-
lung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder 
Anhängerversammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift 
muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, 
Form der Einladung, Zahl der erschienenen Mitglieder 
oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstimmungs-
ergebnis enthalten; außerdem muss sich aus der 
Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das 
Wahlergebnis erhoben und wie diese von der Ver-
sammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Ver-
sammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer ha-
ben die Niederschrift handschriftlich zu unterzeichnen; 
sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses an Eides statt zu versi-
chern, dass die Wahl der Bewerber und die Festlegung 
ihrer Reihenfolge in geheimer Abstimmung durchge-
führt worden sind; bei Parteien und mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen müssen sie außer-
dem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestim-
mungen der Satzung der Partei bzw. Wählervereini-
gung eingehalten worden sind;

 •  die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschrif-
ten (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlbe-
rechtigten Personen unterzeichnet sein muss; ggf. ein-
schließlich der in Nummer 2.9.2 genannten zusätzlichen 
Nachweisen;

  Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt 
als Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist 
zur Abnahme der Versicherungen an Eides statt zu-
ständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschus-
ses kann außerdem verlangen, dass ein Unionsbürger 
einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vor-
legt und seine letzte Adresse in seinem Herkunftsmit-
gliedstaat angibt.

2.11  Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Na-
men, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen 
bezeichnet werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, 
gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvor-
schlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunalwahl-
gesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts ande-
res bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für 
sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvor-
schlag abzugeben und Erklärungen von Wahlorganen 
entgegenzunehmen.

2.12  Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die 
Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Er-
klärungen und Zustimmungserklärungen sind auf 
Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt, Schulstr. 10, 
73460 Hüttlingen.

3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis 
auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 Kom-
WO.

3.1  Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der 
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jah-
ren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde 
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, 
werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate 
wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwoh-
nung begründet haben, nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen.

3.2  Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus 
dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis 
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, 
werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate 
wieder im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung 
begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt 
wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der 
Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat 
oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem An-
trag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs 
oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Land-
kreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt bei-
zufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemein-
de, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen 
ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

3.3  Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundes-
republik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber 
am Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Ge-
meinde – im Landkreis gewöhnlich aufhalten, werden 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit 
dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne 
Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen 
Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen 
wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum 
Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhn-
lichen Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis haben 
wird. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, 
dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in 
der Ortschaft ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben.

3.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und 
nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden 
ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versiche-
rung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 KomWO anzuschließen.

3.5  Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. 
samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen 
Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum 
Sonntag, 19.05.2024 (keine Verlängerung möglich) 
beim Bürgermeisteramt , Schulstr. 10, 73460 Hüttlin-
gen eingehen.
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 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen 
Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Schulstr. 10, 
73460 Hüttlingen bereit.

 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen; § 30 der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend.

 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

Hüttlingen 31.01.2024

Bürgermeisteramt

Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist
dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung
aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt
kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine
Hauptwohnung verlegt hat.

3.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich
aber am Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis gewöhnlich aufhalten,
werden auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahl-
berechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er
nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt
in der Gemeinde – im Landkreis haben wird. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass
die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben.

3.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen
und nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzu-
schließen.

3.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden
und – ggf. samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spä-
testens bis zum Sonntag, 19.05.2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt ,
Schulstr. 10, 73460 Hüttlingen eingehen.
Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt , Schul-
str. 10, 73460 Hüttlingen bereit.

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen; § 30 der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleich-
zeitig einen Wahlschein beantragt hat.

Ort, Datum

Hüttlingen 31.01.2024

Bürgermeisteramt
Heidi Borbély, 1. stellvertretende Bürgermeisterin

Heidi Borbély, 1. stellvertretende Bürgermeisterin

Bekanntmachung der Kreistagswahl  
am 9. Juni 2024 
Der Ostalbkreis hat die Kreistagswahl nunmehr auf seiner Inter-
netseite öffentlich bekanntgemacht.
https://newsroom.ostalbkreis.de/sixcms/detail.php?template=-
newsroom_bekanntmachungen
Landratsamt Ostalbkreis
Kommunalaufsicht

Landratsamt informiert: 

Ostalbkreis hebt Überwachungszone  
wegen Geflügelpest wieder auf
Im Landkreis Dillingen a. d. Donau wurde am 09.01.2024 der 
Ausbruch der hochpathogenen Geflügelpest in einem Hausgeflü-
gelbestand amtlich festgestellt. Durch das Landratsamt Dillingen 
a. d. Donau war daraufhin eine Überwachungszone festgelegt 
worden, welche sich auch auf Gebiete im Ostalbkreis erstreckte. 
Das Landratsamt Ostalbkreis hatte daraufhin eine ergänzende 
Überwachungszone mit den entsprechenden Schutzmaßnahmen 
eingerichtet. 
Der Seuchenbetrieb im Kreis Dillingen wurde entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben geräumt, gereinigt und desinfiziert. Die 
weiteren vom Landratsamt Dillingen a. d. Donau und vom Land-
ratsamt Ostalbkreis in den Restriktionszonen durchgeführten 
Untersuchungen ergaben keine Hinweise auf ein weiteres Seu-
chengeschehen bei Haus- und Wildvögeln.
Deshalb hat das Landratsamt Ostalbkreis am vergangenen Freitag 
(09.02.2024) eine Allgemeinverfügung öffentlich bekanntge-
macht, wonach die Überwachungszone im Ostalbkreis wieder 
aufgehoben ist. 
Die Allgemeinverfügung steht im vollen Wortlaut unter www.ost-
albkreis.de, Rubrik Öffentliche Bekanntmachungen, zur Verfü-
gung.

Landratsamt informiert: 

Ostalbkreis startet Projekt Elterntalk
Die Koordinationsstelle Prävention der Landkreisverwaltung lädt 
am 21. Februar 2024 ab 14.30 Uhr ins Aalener Landratsamt, Stutt-
garter Straße 41, ein. Im Schulungsraum Nr. 022 im EG (DZU-
Raum) wird das Projekt „Elterntalk Baden-Württemberg“ vorge-
stellt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erwünscht 
unter Tel. 07361/503-1471 oder per E-Mail praevention@ostalb-
kreis.de.
Das Projekt widmet sich der Unterstützung von Eltern, die ihre 
Erziehungsverantwortung fördern möchten. Elterntalk ist also 
erzieherischer Kinder- und Jugendschutz. Eltern sollen zum bes-

seren Schutz ihrer Kinder im Sinne des erzieherischen Kinder- 
und Jugendschutzes befähigt und in ihrer Handlungsfähigkeit 
gestärkt werden. Dabei handelt es sich um ein Konzept des Aus-
tausches in selbstorganisierten Gruppen. Der Elterntalk als le-
bensweltorientiertes Präventionsangebot will sich mit den unter-
schiedlichsten Themen befassen. Mit dem Thema 
Medienkompetenz geht es zum Einstieg los. 
Anfang Februar startete das Projekt Elterntalk mit einer Auftakt-
veranstaltung in Baden-Württemberg. Nun soll das Projekt auch 
im Ostalbkreis als niederschwelliges Angebot etabliert werden. 
Ursula Kluge, die Projektleiterin von Elterntalk Baden-Württem-
berg der Aktion Jugendschutz Baden-Württemberg, wird das 
Projekt vorstellen. Gefördert wird Elterntalk BW durch die Kinder-
landstiftung Baden-Württemberg. 

Landratsamt informiert: 

Schulung zur Entnahme von Proben  
für die Trichinenuntersuchung
Der Geschäftsbereich Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung des Landratsamts Ostalbkreis bietet für Jagdausübungs-
berechtigte Schulungen zur Entnahme von Proben für die Trichi-
nenuntersuchung an. Die Teilnahme an einer solchen 
Veranstaltung ist Voraussetzung für die Beauftragung zur selbst-
ständigen Trichinenprobenahme.
Schulungstermin ist am Donnerstag, 29. Februar 2024 um 18.00 
Uhr. Die Schulung wird online über Microsoft Teams stattfinden. 
Voraussetzungen hierfür sind eine E-Mail-Adresse und Internet-
zugang. Die Anmeldung von Interessenten (Name, Adresse, 
E-Mail-Adresse, Telefon- oder Handynummer) kann bis zum 27. 
Februar unter der Telefonnummer 07361/503-1830, per Fax 
unter 07361/503-1840 oder per E-Mail an veterinaeramt@ost-
albkreis.de erfolgen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Hüttlingen

Feuerwehr Hüttl
ing

en

21.02.2024, 19.30 Uhr, Übung B1

Jugendfeuerwehr
Freitag, 23.02.2024, 18.30 bis 20.00 Uhr Übung

Die Hüttlinger Hüttlinger BüchereiBücherei
in der kostenlos Bücher, Hörbücher und Zeitschriften 
ausgeliehen werden können, hat 

dienstags  von 10 bis 11 Uhr und 
 von 15 bis 18 Uhr und 
donnerstags  von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

KW 16 

 

 




 

 

Niemand muss auf unterhaltsame Lektüre verzichten.  
Für all diejenigen die Augenprobleme haben, für die das Buchlesen mühsam und anstrengend ist 
können sich in unserer Bücherei reizvolle Hörbücher aussuchen. Das Ausleihen dieser CD’s und der 
Bücher ist kostenlos. 

Euer Büchereiteam 

 

 

 

 

KW 17 

 

 


 

 

Hausarbeit ist nicht mehr langweilig und lässt sich leichter erledigen, wenn man nebenbei ein 
spannendes Hörbuch laufen lässt. Kommt vorbei und sucht euch etwas Passendes aus. Die CD’s und 
auch alle anderen Bücherei können bis zu vier Wochen kostenlos ausgeliehen werden. 

Euer Büchereiteam 

 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
Feuerwehr-NOTRUF 112
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)  
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer  116 117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de.

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117

Aalen (allgemeiner Notfalldienst)
Allgemeine Notfallpraxis Aalen, Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 
73430 Aalen
Mo., Di., Do., 18.00 - 21.00 Uhr; Mi., 13.00 - 21.00 Uhr; Fr., 16.00 - 21.00 Uhr; 
Sa., So. und an Feiertagen 10.00 - 20.00 Uhr

Ellwangen (Notfallpraxis)
St. Anna-Virngrund-Klinik Ellwangen
Dalkinger Straße 8 - 12, 73479 Ellwangen
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Notfallpraxis)
am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Straße 85, 73557 Mutlangen
Mi., 13.00 - 22.00 Uhr; Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis:  116 117
So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst gibt es eine einheitliche 
Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg:  0761/12012000

Lebensrettung vor Ort
Standorte automatisierte externe 
Defibrillatoren (AEDs):
VR Bank Geschäftsstelle Hüttlingen, 
Wasseralfinger Str. 2, Eingangsbereich und

Feuerwehrgerätehaus/Rathausplatz,
Schulstr. 10, DEFI-Box am Gebäude der FFW.

Schwimmbadtechnik Vogel
Schlierbachstraße 24, Niederalfingen

Tierärztlicher Notdienst 07361/970900

Polizeiposten Wasseralfingen 97960

Hebamme
Frau Antje Stein, Buchwaldstr. 17, Hüttlingen, Tel. 4908115

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchenden 
eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld 
einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten des Landratsamts unter 07361/503-1820, 07171/32-4403, 
07961/567-3403 oder unter pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de.
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de.

Sozialstation Abtsgmünd
Sie erreichen uns unter Tel. 07366/9633-0 oder info@sst-abtsgmuend.de
Unsere Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr u. 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag:        8.00 Uhr - 13.00 Uhr
Hospizdienst
Unsere Hospizhelfer begleiten Schwerstkranke und sterbende Menschen 
und deren Angehörige zu Hause. Für Fragen sehen wir Ihnen jederzeit 
zur Verfügung.
Trauercafé Lichtblicke: 
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr mit Anmeldung.
Alzheimer Beratungsstelle – telefonische Beratung montags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr. Ansprechpartnerin ist Frau Susanne Wirth gerontopsychia-
trische Fachkraft.

Apothekennotdienstplan
Apotheke Dr. Jäger Aalen
von 16.02.2024, 8.30 Uhr bis 17.02.2024, 8.30 Uhr
Gmünder Str. 4, Tel. 07361/62587, www.apo-Jaeger.de
Apotheke im Kaufland Ellwangen

von 17.02.2024, 8.30 Uhr bis 18.02.2024, 8.30 Uhr
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, Tel. 07961/90510
www.apotheke-ellwangen.de
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat
von 17.02.2024, 8.30 Uhr bis 18.02.2024, 8.30 Uhr
Ebnater Hauptstr. 44, Tel. 07367/4454, www.haertsfeld-apo.de
Kochertal-Apotheke Oberkochen
von 18.02.2024, 8.30 Uhr bis 19.02.2024, 8.30 Uhr
Heidenheimer Str. 16, Tel. 07364/7666, www.kochertal-apotheke.de
Marien-Apotheke Ellwangen
von 18.02.2024, 8.30 Uhr bis 19.02.2024, 8.30 Uhr
Marienstr. 13, Tel. 07961/3525, www.marien-apotheke-ellwangen.de
Apotheke am ZOB Aalen
von 19.02.2024, 8.30 Uhr bis 20.02.2024, 8.30 Uhr
Bahnhofstr. 32, Tel. 07361/69020, www.apo-zob.de
Apotheke am Markt Westhausen
von 20.02.2024, 8.30 Uhr bis 21.02.2024, 8.30 Uhr
Dalkinger Str. 6, Tel. 07363/953444
www.schwabengesundheit.de
Rems-Apotheke Essingen
von 20.02.2024, 8.30 Uhr bis 21.02.2024, 8.30 Uhr
Bahnhofstr. 33, Tel. 07365/5115
Apotheke im Facharztzentrum Aalen
von 21.02.2024, 8.30 Uhr bis 22.02.2024, 8.30 Uhr
Weidenfelder Str. 1, Tel. 07361/559833
www.apotheke-im-facharztzentrum.de
Apotheke am Markt Hüttlingen
von 22.02.2024, 8.30 Uhr bis 23.02.2024, 8.30 Uhr
Abtsgmünder Str. 7, Tel. 07361/5280581
www.schwabengesundheit.de
Marien-Apotheke Unterkochen
von 22.02.2024, 8.30 Uhr bis 23.02.2024, 8.30 Uhr
Rathausplatz 8, Tel. 07361/88213, www.marien-apotheke-aalen.de
Stadt-Apotheke Aalen-Wasseralfingen
von 23.02.2024, 8.30 Uhr bis 24.02.2024, 8.30 Uhr
Karlsplatz 20, Tel. 07361/71728, www.aerztehaus-wasseralfingen.de
Stern-Apotheke Aalen
von 24.02.2024, 8.30 Uhr bis 25.02.2024, 8.30 Uhr
Reichsstädter Str. 22, Tel. 07361/62770
www.stern-apotheke-aalen.de
Limes-Apotheke Wasseralfingen
von 25.02.2024, 8.30 Uhr bis 26.02.2024, 8.30 Uhr
Wilhelmstr. 5, Tel. 07361/71870, www.Limes-Apotheke.com

Bereitschaftsdienste
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Recycling

GOA: Abfallgebührenbescheide und  
Bestellformulare für die Biobeuteltonne 
werden verschickt

Die GOA möchte darüber informieren, dass die 
Abfallgebührenbescheide für das Jahr 2024 und 
die Bestellformulare für die Biobeuteltonne ab 
dem 17. Februar verteilt werden. In diesem 
Zuge erhalten die Haushalte auch wieder die 
Kundenzeitung GOA-AKTUELL. 

Für die Zahlung der Abfallgebühren sind zwei Fälligkeitstermine 
festgesetzt. Es gibt jedoch für den zweiten Zahlungstermin im 
Oktober 2024 keinen neuen Bescheid. Zum ersten Fälligkeits-
termin kann auch der Gesamtbetrag bezahlt werden.
Mit dem diesjährigen Abfallgebührenbescheid erhalten die Bür-
ger zusätzlich das Bestellformular für die Biobeuteltonne, die am 
1. Oktober 2024 eingeführt wird. Das Bestellformular für die Bio-
beuteltonne muss bis spätestens 12. April 2024 ausgefüllt an die 
GOA zurückgesendet werden. Alternativ können die Bürger ihre 
Biobeuteltonne auch online unter www.mygoa.de bestellen. Auf 
diesem Portal gibt es ab sofort auch die Möglichkeit, sich für eine 
digitale Zustellung des Abfallgebührenbescheids zu entscheiden. 
Die Bürger können auf myGOA ganz einfach auswählen, ob sie 
in Zukunft ihren Abfallgebührenbescheid direkt per E-Mail er-
halten möchten. 
Durch die Einführung der Biobeuteltonne am 1. Oktober 2024 
soll der Ostalbkreis sauberer werden. Die geschlossenen Tonnen 
sorgen für ein gepflegteres Stadtbild und halten tierische Besu-
cher davon ab, den Bioabfall auf den Straßen zu verteilen. Den 
Bürgern stehen vier unterschiedliche Tonnengrößen zur Verfü-
gung: 45 Liter, 60 Liter, 80 Liter oder 120 Liter.
Damit auch Haushalte mit weniger Stellfläche eine Biobeutelton-
ne nutzen können, besteht die Möglichkeit, eine Müllgemein-
schaft zu bilden oder den Bioabfall weiterhin selbst zu kompos-
tieren. Die Biobeuteltonne wird kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Ebenfalls werden in diesem Zuge die bisherigen Plastikbiobeutel 
durch Papierbeutel ersetzt, um einen weiteren Beitrag zur Scho-
nung der Umwelt zu leisten. Die neuen 10-Liter-Papierbeutel gibt 
es ab dem 1. September 2024.

Sie haben Fragen zur Biobeuteltonne?
Auf der GOA-Homepage www.goa-online.de finden Sie unter 
„Häufig gestellte Fragen“ weitere wichtige Informationen zur Bio-
beuteltonne. Sollten Sie hier keine Antworten finden, steht Ihnen 
das eingerichtete GOA-Call-Center unter der Telefonnummer 
07174/2711-555 zur Verfügung.

GOA-Abfuhrtermine
Hüttlingen:
Montag, 19.02.2024 Biomüll

Niederalfingen:
Montag, 19.02.2024 Biomüll

Sulzdorf:
Montag, 19.02.2024 Biomüll

Seitsberg:
Montag, 19.02.2024 Biomüll

Wertstoffhof Hüttlingen
Die Öffnungszeiten sind folgende:
    April - Oktober  November - März
Montag  14.00 - 18.00 Uhr  14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag     9.00 - 18.00 Uhr    9.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr  14.00 - 17.00 Uhr
Samstag      8.00 - 13.00 Uhr    8.00 - 13.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde  
Wasseralfingen-Hüttlingen

Sonntag, 18. Februar 2024
10.00 Uhr Zentraler meditativer Gottesdienst 
(Pfr. Quast, mit Musik für Cello und Orgel) Magda-
lenenkirche
10.00 Uhr Kinderkirche Altes Pfarrhaus
Opfer: für 1/2 Freundeskreis Wohnsitzlose, 1/2 
regionales Bündnis für Arbeit

Montag, 19. Februar 2024
 19.00 Uhr Probe Kirchenchor Gemeindezentrum
 19.30 Uhr KGR-Sitzung 
Dienstag, 20. Februar 2024
 9.30 Uhr  – 11.30 Uhr die „Brauchbar“ ist geöffnet Versöhnungs-

kirche
 20.00 Uhr Probe Unisono Versöhnungskirche
Mittwoch, 21. Februar 2024
 9.00 Uhr ökumenisches Frauenfrühstück in der Vesperkirche 

Magdalenenkirche
 16.30 Uhr Kindergruppe Altes Pfarrhaus
Donnerstag, 22. Februar 2024
 15.30 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft
  Altes Pfarrhaus
Freitag, 23. Februar 2024
ab 17.00 Uhr Jugendtreff Altes Pfarrhaus (s. unten)
Sonntag, 25. Februar 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stiegele, Unisono) Versöhnungskirche
 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stiegele/Predigt Prälatin Wulz) 

Magdalenenkirche
 10.00 Uhr Kinderkirche Altes Pfarrhaus
  Opfer: für verfolgte und bedrängte Christen

Wasseralfinger Vesperkirche: 
„... so ein Segen“ – unter diesem Motto steht die Wasseralfinger 
Vesperkirche in diesem Jahr. Sie findet vom 4. Februar bis 3. März 
2024 statt. 
Die offenen Türen der Magdalenenkirche werden wieder vielfäl-
tige Begegnungen von Menschen in unterschiedlichen Lebens-
lagen ermöglichen: So ein Segen! 
An jedem Tag in der Vesperkirche gibt es eine Kurzandacht, ein 
Lied, einen Bibeltext, ein Gebet, freitags Kulturnachtisch und an 
bestimmten Tagen diakonische Beratung und kostenloses Haa-
reschneiden.
Alle sind herzlich eingeladen und willkommen, ob arm, ob reich, 
ob jung, ob alt!
Die Vesperkirche öffnet täglich von 11.45 Uhr bis 14.30 Uhr (Es-
sensausgabe von 12.00 Uhr – 13.30 Uhr). Sonntags findet um 
10.00 Uhr ein Vesperkirchengottesdienst statt.

Ökumenisches Frauenfrühstück in der Vesperkirche – “Komm 
Herr segne uns“
Gesegnet sein und zum Segen für andere werden. Was bedeutet 
es für uns, für mich, gesegnet zu werden und andere zu segnen. 
Bei welchen Anlässen? Ein weites Thema, das uns in unserem 
Alltag vielleicht in Vergessenheit geraten ist.
Referentin: Elisabeth Beyer
Termin: Mittwoch, 21. Februar 2024, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Ort: Magdalenenkirche Wasseralfingen

Freitag, 23. Februar 2024 – Jugendtreff Altes Pfarrhaus
Unser Jugendtreff startet um 17.00 Uhr für alle, die gerne kochen.
Um 18.30 Uhr gibt es Essen (für alle, die gerne essen).
Unser Programm startet um 19.00 Uhr (für alle, die gerne was 
mit anderen zusammen machen).
Ort: Evang. Gemeindezentrum und Altes Pfarrhaus (Wilhelmstr. 53)


